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Antrag auf Zugang zu amtlichen Informationen nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

(IFG) 

Termin Präsident Hollmann mit der BKM Claudia Roth am 15.06.2022 

Antrag vom 11.07.2022 über fragdenstaat.de, Nachfrage vom 26.08.2022 

E-Mail vom 30.05.2022 an BKM 

E-Mail vom 01.06.2022 an BKM 

vielen Dank für Ihre E-Mail vom 26.08.2022. 

Die nochmalige intensive Prüfung durch den Fachbereich hat ergeben, dass einzig noch 

folgende Unterlagen zur Vorbereitung des Termins am 15.06.2022 vorliegen: 

«e E-Mail vom 30.05.2022 an BKM, mit der das Infoblatt zum Benutzungszentrum des 

Bundesarchivs in Berlin-Lichterfelde übermittelt wurde 

e E-Mail vom 01.06.2022 an BKM mit Überlegungen zum Besuch der StM'in Roth im 

Bundesarchiv 

Der Termin der neuen BKM Claudia Roth beim Bundesarchiv wurde telefonisch vereinbart. 

Freundliche Grüße 

Im Auftrag 

  

Öffnungszeiten des Benutzersaals Zahlungsverkehr 
Mo. - Do. 08:00 - 19:00 Uhr über die Bundeskasse Trier 

Fr, 08:00 - 16:00 Uhr Deutsche Bundesbank Filiale Saarbrücken 
für Plakate, Bilder, Karten IBAN DEB81 5900 0000 0059 0010 20 
Mo. - Do. 08:00 - 15:00 Uhr BIC MARKDEF 1590 
Fr 08:00 — 13:30 Uhr UID/VAT DE153 898 013 

Postbank Ludwigshafen 

IBAN DES5 5451 0067 0223 5446 72 
BIC PBNKDEFF 

Für dieses Schreiben wurde alterungsbeständiges Papier verwendet
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Von: 

Gesendet: 

An: 

Betreff: 

Anlagen: 

Liebe Kollegen, 

Mishra, Robin <Robin.Mishra@bundesarchiv.de> 

Montag, 30. Mai 2022 14:28 
Joerg.Wangenheim@bkm.bund.de; roland.sommerlatte@bkm.bund.de 

Infoblatt Benutzungszentrum 
2022-05-25_Benutzungszentrum_Roth_Entw.doc 

‚auf Bitte des Präsidenten sende ich Ihnen wie erbeten ein Infoblatt zum Benutzungszentrum des Bundesarchivs in 
Berlin-Lichterfelde. Wir sind gerade in der Planung des Rundgangs für den 15.6. - sollte es dazu von Ihrer Sei noch 

  

Informationen geben, freue ich mich über einen Zuruf. 

Mit besten Grüßen 
Robin Mishra 

Dr. Robin Mishra 
Direktor Kommunikation 
  

Bundesarchiv 
Karl-Liebknecht-Straße 31/33 
10178 Berlin 
Telefon: 030 18 665 - 9110 
Mobil: 0172-3839312 
E-Mail: robin.mishra@bundesarchiv.de 
Internet: www.bundesarchiv.de 
www.stasi-unterlagen-archiv.de 

   



  

Das Benutzungszentrum des Bundesarchivs 
N Standort Berlin-Lichterfelde 
  

Das neue Benutzungszentrum des Bundesarchivs wurde im September 2021 bezogen. 

Nutzerinnen und Nutzer haben hier die 
Möglichkeit, an insgesamt 80 Plätzen 

in zwei Lesesälen mit originalen Akten 
des Bundesarchivs aus der Zeit bis 
1945 und aus der DDR zu arbeiten 
lesen. Ein weiterer Lesesaal 

‚ermöglicht die Recherche mithilfe von 

Mikroformen. 
Bereits digitalisierte Archivalien 

können ebenfalls in den Lesesälen 

eingesehen werden. Hinzu kommen 
Räume für die Arbeit mit Fotografien, 
Luftbildern, Plänen und Karten. Auch 

die digitale und analoge Filmsichtung findet im neuen Benutzungszentrum statt. Eine 
Präsenzbibliothek rundet das Angebot des Bundesarchivs ab. 

  

Ein großes, helles Foyer gibt hinreichend Möglichkeit für Pausen und Beratungsgespräche. Ein von 
hier aus zugänglicher Veranstaltungsraum bietet bis zu 190 Personen Platz. So können 
beispielsweise im Bundesarchiv archivierte Filme einem breiteren Publikum zugänglich gemacht 
werden. Auch Konferenzen und interne Veranstaltungen können hier stattfinden 

Eine öffentlich zugängliche, eintrittsfreie Dauerausstellung im Eingangsbereich des 
Benutzungszentrums zeigt das Bundesarchiv aus verschiedenen 
Perspektiven. Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen die 
Geschichte des Bundesarchivs und die Archivbestände selbst. Die 
Wege und Umstände, unter denen Archivgut ins Bundesarchiv 
gelangt oder verloren gegangen ist, sind mit dem Verlauf der 
deutschen Geschichte eng verknüpft: Unersetzliche Verluste 
aufgrund zweier selbstverschuldeter Weltkriege und bedrückende 
Zeugnisse zweier Diktaturen gehören dazu. Es ist eine 
wechselhafte, gebrochene Archiviradition, die über den 
demokratischen Neubeginn in die Gegenwart führt. Weitere Teile 
der Ausstellung informieren die Besucherinnen und Besucher über 
die Geschichte des Ortes und geben Auskunft über die weiteren 
aktuellen und ehemaligen Standorte des Bundesarchivs. Zudem 
widmet sie sich verschiedenen Fachaufgaben wie etwa dem Erhalt 

  
von Archivgut.
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Von: Mishra, Robin <Robin.Mishra@bundesarchiv.de> 
Gesendet: Mittwoch, 1. Juni 2022 17:45 

roland.sommerlatte@bkm.bund.de" 
Joerg.Wangenheim@bkm.bund.de® 
Besuch StM’in Roth im Bundesarchiv 

  

Lieber Herr Sommerlatte, 

danke für das Telefonat. Bei uns ist der Ablauf noch nicht final besprochen, anbei aber zur Anreicherung der TV wie 
besprochen einige Stichworte zu unseren Überlegungen: 
- Empfang erfolgt vor dem/im Foyer in Lichterfelde, Vorfahrt ist möglich 
- Beginn mit Begrüßungsfoto vor dem Logo des Bundesarchivs im Foyer 
- Geplante Elemente sind Besuch eines Magazins, der Filmsichtung und des Benutzerzentrums mit anschließendem 
Gespräch im ans Benutzerzentrum angrenzenden Seminarraum (dort stehen Getränke bereit) 
- Thematisch soll es am Beispiel konkreter Objekte u.a. um die vielfältigen Bestände und Standorte (auch dort 
vorhandene Bedarfe), Einblick in klassische Archivarbeit mit Brücke zur Digitalisierung, Rechtsextremismus und 
‚Aufarbeitung der Kolonialgeschichte gehen 
-BArch würde den Termin gerne mit einer Fotografin und Social Media begleiten 

        

Melden Sie sich gerne bei Fragen. Auch über eine Information, wer die StM'in begleitet, würden wir uns freuen. 

Beste Grüße 
Robin Mishra 

Dr. Robin Mishra 
Direktor Kommunikation 

Bundesarchiv 
Karl-Liebknecht-Straße 31/33 
10178 Berlin 
Telefon: 030 18 665 -9110 

172-3839312 
E-Mail: robin.mishra@bundesarchiv.de 

  

Internet: www.bundesarchiv.de 
www.stasi-unterlagen-archiv.de 

 


